
tige Waldwirtschaft lautet: Es wird
nie mehr Holz entnommen als nach-
wächst“, sagt Tybussek, der in den
letzten 25 Jahren seiner Tätigkeit al-
lerdings mehr als nur einmal des
Kahlschlags imWald bezichtigt wur-
de. Dass der jüngste winterliche Ein-
griff behutsam erfolgt ist, davon
konnte sich die Besuchergruppe
überzeugen.

DENWALD FÜR DIE NÄCHSTEN
GENERATIONEN ERHALTEN

Bereiche, in denen große Bäume ge-
fällt wurden, sind nicht leicht auszu-
machen. Es wurden sogenannte Fe-
mellöcher geschaffen: Große Bäume
mussten in bestimmten Bereichen
weichen, damit durch die vorher von
Kronen verdeckten Löcher mehr
Licht auf die darunter wachsenden
kleinen Bäume fällt.
Tybussek: „Die Verjüngung des

Waldes ist wichtig, um den Bestand

auch für die nächsten Generationen
zu erhalten.“ Auf der gerodeten Flä-
che für die Ostküstenleitung wird es
hingegenniemehrWaldgeben. Zum
einen wurde die für die Energiewen-
de benötigte Fläche längst als Wald
entwidmet. ZudemwurdederBoden
so geschädigt, dass dort kein Wald
mehr wachsen kann.
Rund ein Jahr nach dem Kahl-

schlag zeichnet sich laut Tybussek
bereits ab, dass die Folgen für Natur
und Umwelt noch größer sein wer-
den als die bestehende Schneisen.
„Bäume, die nun frei am Rand ohne
weiteren Schutz stehen, haben
schon einen Sonnenbrand bekom-
men und werden da nicht dauerhaft
überleben können. Sonne, Trocken-
heit undWindwerden dafür sorgen,
dass nach und nach mehr des an-
grenzenden Waldes verschwindet“,
prognostiziert Tybussek.
Die Landesforste sind aber weiter

in der Verantwortung. Dem Strom-

Revierförster Karsten Tybussek erklärt bei einer Führung im Riese-
busch den nachhaltigen Holzeinschlag in den Landesforsten.

netzbetreiber Tennet wurden zwar
die Flächen gegen eine Entschädi-
gung überlassen, aber die Bewirt-
schaftungobliegtweiterhinden Lan-
desforsten. Tybussek: „Wir sind da-
bei, einNutzungskonzept für die Zeit
nach den Leitungsbauarbeiten zu
entwickeln, um die Natur dort wie-
der aufzuwerten. Eine Möglichkeit
wären Heideanpflanzungen.“
Bis es so weit ist, werden aber

noch einige Monate ins Land gehen.
Zunächst stehen in den Schneisen
Bauarbeiten an. Für die Masten 23
bis 30 in diesem Abschnitt der Ost-
küstenleitung, die von Lübeck-Siems
zum neuen Umspannwerk Lübeck-
West in Pohnsdorf (Stockelsdorf)
führt, werden derzeit die Arbeitsflä-
chen vorbereitet, beziehungsweise
mit derGründunggestartet.DasSto-
cken der 52Meter hohenMasten er-
folgt noch bis Ende des Jahres. Ten-
net-Regionalkoordinator Sören
Wendt: „Der Seilzug vonMast 23 bis
30 ist für Februar 2026 geplant.“ Die
Fertigstellung der Leitung ist für En-
de 2026 vorgesehen. SEP

Die Ostküstenleitung geht auch
durch den Meierkamp und Rie-
sebusch in Ratekau und Bad
Schwartau. In Kürze werden
dort die Masten aufgestellt.
Fotos: Sebastian Prey

Infos zur palliativen
Versorgung
BAD SCHWARTAU. Das Helios
Agnes Karll Krankenhaus bietet
wieder eine Palliativsprechstunde
an. Termin ist am nächsten Diens-
tag, 23. September, in den Räu-
men der Klinik am Hochkamp. Mit
dieser Sprechstunde möchte das
Helios Agnes Karll Krankenhaus
Menschen, die an einer unheilba-
ren Krankheit leiden und ihren An-
gehörigen Orientierung geben
undSorgennehmen.Die Belegärz-
tin Birte Dreyer und Belegarzt Priv.
Doz. Dr.med. Volker Rohde stehen
an diesem Abend für eine Bera-
tung zur Verfügung. Auf Wunsch
besteht ebenfalls die Möglichkeit,
die Palliativstation zu besichtigen.
Die Palliativsprechstunde findet
wieder regelmäßig jeden vierten
Dienstag im Monat von 19 Uhr bis
20 Uhr im Aufenthaltsraum der
Station A1 des Helios Agnes Karll
Krankenhauses statt.

„In der Schneise wächst
kein Baummehr“
Wald für immer zerstört – Revierförster Karsten Tybussek über den Kahlschlag für die Ostküstenleitung.

BADSCHWARTAU.Unweit der Blü-
chereiche sind die Eingriffe deutlich
zu sehen. Links und rechts von der
L181 wurden große Flächen gerodet
– im Meierkamp und zum Teil auch
im Riesebusch klafft eine bis zu 60
Meter breite undmehrere 100Meter
lange Schneise für die geplante 380-
kV-Trasse Ostküstenleitung. „Mit
dieser Maßnahme haben wir nichts
zu tun“, sagt der für das Gebiet zu-
ständige Revierförster Karsten Ty-
bussek. Für die Ostküstenleitung
wurden unwiederbringlich 3,6 Hek-
tarWald vernichtet. Tannen,Buchen,
Kiefern und Fichten hat eine Fremd-
firma im Auftrag des Stromnetzbe-
treibers Tennet gefällt. „Wir haben
es abgelehnt, die Maßnahme durch-
zuführen und mit der Waldvernich-
tung in Zusammenhang gebracht zu
werden“, sagt Tybussek.
Wie nachhaltige Waldbewirt-

schaftungaussieht, hat Tybusseknun
bei einem Waldspaziergang des Ge-
meinnützigen Bürgervereins Bad
Schwartau erklärt. Gemeinsam mit
Michael Thole vom Bürgerverein
führte Tybussek rund 40 Interessierte
durch den Riesebusch. Im Fokus der
Begehung: Bereiche, in denen im
Winter Holzeinschlag vorgenommen
wurde. Knapp 540 Festmeter Holz
wurdegeerntet. Dabei sind viele star-
ke Bäume laut Tybussek entnommen
worden – unter anderem 50 Meter
hohe und rund 130 Jahre alte Doug-
lasien. „Holz von bester Qualität, das
bis zu 280 Euro pro Festmeter ge-
bracht hat“, berichtet der Revierförs-
ter, der insgesamt umdie 120 Bäume
hat fällen lassen.Was sich viel anhört,
ist aber auf die gesamte Waldfläche
von 27 Hektar eher gering – etwa
fünf Bäume pro Hektar.
„Der Grundsatz für eine nachhal-

Flötentöne
am Abend
BADSCHWARTAU. Zu einemge-
meinsamen Abendsingen lädt der
Flötenkreis der Kirchengemeinde
Schwartau am Freitag, 26. Sep-
tember, um 18 Uhr in die Georgs-
kapelle ein. Es gibt einige Lieder
zum Zuhören und viele zum Mit-
singen. Der Eintritt ist frei.

Repair-Cafe im
‚Knotenpunkt‘
BAD SCHWARTAU. „Reparieren
statt wegwerfen!“ Unter diesem
Motto findet amMittwoch,24. Sep-
tember, zwischen 16 und 18 Uhr
wieder ein Repair-Cafe im ‚Knoten-
punkt‘ Bad Schwartau, Eutiner Stra-
ße 3, statt. Eine Spende für aktuelle
Projekte ist erwünscht. Wer Lust
undKenntnisse zumReparierenhat,
ist auch herzlich willkommen. Infos:
Andreas Röske, 0176 50270551.

Straßenflohmarkt in
der Schnoorstraße
BAD SCHWARTAU. Die Anwohner
der Schnoorstraße in Bad Schwartau
veranstalten am Sonnabend, 20.
September, von 13 bis 17 Uhr einen
Straßenflohmarkt. Dafür wird die
Straße für den Verkehr gesperrt sein,
so dass die Besucher in Ruhe stöbern
können. Für das leibliche Wohl wird
mit Grillwürstchen,Waffeln, Kuchen
und Getränken gesorgt. Im Rahmen
des Flohmarktes bietet Christa Lun-
kenbein einen Informationsstand
rund umdas Thema „Fibromyalgie“.
Hauptthema Aminosäure Therapie
und Mikronährstoffversorgung.

Kinderchor und
vokale Früherziehung
BAD SCHWARTAU. Die Martin-Lu-
ther-Gemeinde, Kaltenhöfer Straße
42, in Bad Schwartau startet einmusi-
kalischesAngebot für Kinder. DerMu-
sikpädagoge Matthias Konrad Adleff
leitet vokale Früherziehung für Kinder
im Alter von 5 bis 6 Jahren und einen
Kinderchor für 7 bis 12jährige. Der
Unterricht findet mittwochs zwischen
15 und 17 Uhr statt. an. Infos bei Pas-
tor Klaus Bergmann: 0451-21559,
kinderchor@ selk-schwartau.de.

Veranstaltung über
die Buddenbrooks
STOCKELSDORF. Anlässlich des
150. Geburtstages von Thomas
Mann hat das Buddenbrookhaus zu
Lübeck unter dem Titel „Tony, Gerda
und die Anderen Frauenfiguren in
„Buddenbrooks“ eine besondere
Veranstaltung exclusiv für Stockels-
dorf erarbeitet. In einem Talkformat
sprechen Dr. Caren Heuer, Direktorin
des Buddenbrookhauses, und die
Archivarin Britta Dittmann am Don-
nerstag, 25. September, um 19 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde Sto-
ckelsdorf über Protagonistinnen aus
dem Roman. Eintrittskarten sind für
12 Euro in der Bücherliebe erhältlich.

Besser hören,
wenn es darauf
ankommt

* Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsyste-
me 5 Jahre Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt,
dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten 3 Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

** Anmeldefrist ist bis zum 30.09.2025 und das Angebot ist dann gültig bis zum 30.11.2025. Bei Kaufabschluß ist die Philips Akku-
Ladestation oder ein TV Adapter inklusive.

Schmelzer Hörsysteme in Travemünde GmbH (Lübeck Campus, Lübeck Schlutup), Schmelzer Hörsysteme in Lübeck GmbH (Lübeck
Zentrum), Schmelzer Hörsysteme in Ostholstein GmbH (Bad Schwartau), Schmelzer Hörsysteme in Stockelsdorf GmbH und Schmelzer
Hörsysteme in Travemünde GmbH werben gemeinschaftlich.

RUFEN SIE JETZT AN und vereinbaren Sie
einen Termin zu den Philips Testwochen.

*  Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsyste-
me 5 Jahre Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, 

 und vereinbaren Sie 
einen Termin zu den Philips Testwochen. 
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2 Jahre Garantie auf IdO‘s

Lübeck Zentrum
Holstenstraße 9
23552 Lübeck
T 0451 – 613 058 23

Stockelsdorf
Ahrensböker Straße 34-36
23617 Stockelsdorf
T 0451 – 880 515 95

Travemünde
Vorderreihe 8-9
23570 Travemünde
T 04502 – 88 69 900

Lübeck Schlutup
Mecklenburger Straße 67
23568 Lübeck
T 0451 – 450 563 20

Bad Schwartau
Markttwiete 6
23611 Bad Schwartau
T 0451 – 709 852 50

Lübeck Campus
Alexander-Fleming-Straße 1
23562 Lübeck
T 4501 – 498 986 86

RUFEN SIE JETZT AN

INKLUSIVE
PhilipsLadestation

oder
TV Adapter

jeweils im Wert
von 199 €**

Offizieller Sponsor desOffi zieller Sponsor des

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 30.09.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Sommerangebote

35%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 30.09.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

Die schönsten
Gardinenstoffe

Handmade - Shop

www.ArianeB.de
Schwartauer Str. 1 in Sereetz

500m vom LUV Center
0451 - 30489887

BBeekklleeiidduunngg ++ PPaattcchhwwoorrkk
++ KKiinnddeerrssaacchheenn

Ganzjährig im Monats-Abo oder
Stundenweise

Riesige Auswahl an:
Wolle, Stoffen, Zubehör

Nähmaschinen + Patchwork

Anfänger + Fortgeschrittene

Nähkurse
WIR SIND
NACHHALTIG

Bei der Herstellung von
Zeitungsdruckpapieren
wird nahezu
100% Altpapier
eingesetzt.
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